Joanna Gypser veröffentlicht ihre Debütsingle „Piece of your heart“

Als „Celine Dion des Jazz“ bezeichnete sie Labelchef und Jazzmäzen Frank Nagel-Heyer, des gleichnamigen Jazzlabels, jüngst. Und so schwer sich Joanna mit diesem großen Vergleich tut, so passend erscheint er auf den ersten Blick. Joannas klare, helle und unverwechselbare Stimme sowie ihre Erscheinung, bieten viele Parallelen zu der großen Kanadierin. Das Statement hat nur einen Haken: Joannas Welt ist nicht der Jazz, sondern die Popmusik. Und hier brilliert sie mit ihrer Debütsingle „Piece of Your heart“. Der Song ist eine einfühlsame, melodiöse Akustik-Pop-Ballade, die einen nicht mehr loslässt. Genau, wie das Thema des Titels Joanna nicht mehr losgelassen hat: „Piece of your heart“ ist ihrem vor kurzem verstorbenen Vater gewidmet. „Der Song ist im letzten Herbst aus einem Gefühl heraus entstanden, als es meinem Vater immer schlechter ging“, sagt Joanna, „als er dann starb wurde der Song plötzlich sehr persönlich und nun hat er für mich eine ganz besondere Bedeutung.“ Dabei ist besonders die Perspektive des Textes interessant. Denn anders als andere Songs, die Aspekte wie „Verlust und Schmerz“ thematisieren, ist die Erzählperspektive die des Verstorbenen, der seinen Hinterbliebenen Mutmacht. „Der Verlust und der Schmerz sollten nicht im Vordergrund stehen, sondern vielmehr die Hoffnung und Ermutigung neue Lebenswege zu suchen“, sagt Joanna. Überhaupt verwendet die Sängerin viel Sorgfalt beim Songwriting. Dabei hilft ihr, dass sie auch Klavier spielt und im eigenen Studio die Möglichkeit hat ihre Songs, zusammen mit ihrem Mann, sofort selber zu produzieren. Mit „Piece of your heart“ ist ihr dabei ein wirkliches Meisterstück gelungen.

Kein Wunder also, dass die erfahrene Studiosängerin dies zum Anlass genommen hat um nun auch öffentlich in Erscheinung zu treten. Jeder der „Piece of your heart“ zum ersten Mal hört wird sich allerdings fragen, warum sie das nicht schon viel früher getan hat.
